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EINFÜHRUNG

Bereits seit dem 1. August 2013 hat jedes Kind ab dem ersten Ge-
burtstag einen Rechtsanspruch auf ein Betreuungsangebot in einer 
Kindertageseinrichtung bzw. in Kindertagespflege. So setzen sich 
viele Fachkräfte und Einrichtungsteams mit dem Anliegen von  
Eltern, Politik und Gesellschaft auseinander, Plätze für junge Kinder 
zu gestalten und weiterzuentwickeln. 

Die pädagogische Arbeit mit Kindern bis zu drei Jahren erfordert 
eine intensive Auseinandersetzung mit der Welt der jüngeren  
Kinder, ihren ganz eigenen Bedürfnissen und Fähigkeiten.

Dies verlangt von den sozialpädagogischen Fachkräften ein hohes 
Maß an Aufmerksamkeit, damit feine Zeichen und Bedürfnisse der
jüngeren Kinder richtig erkannt und verstanden werden. Auch braucht 
es Räume und Materialien, die dem Forscher- und Bewegungsdrang 
Rechnung tragen.

Auf dem Hintergrund der Erkenntnisse aus der neueren Säuglings- 
und Kleinkindforschung soll den Fragen nachgegangen werden, wie
der pädagogische Alltag gestaltet werden muss, um den Bedürfnissen 
und Interessen von Kindern bis zu drei Jahren gerecht zu werden.

Das Kreisjugendamt Reutlingen bietet im Jahr 2020 neuerlich die  
Seminarreihe Qualifikation für die Kleinkindpädagogik – Bildung,  
Erziehung und Betreuung in Tageseinrichtungen für Kinder von  
0–3 Jahren an. Das Angebot setzt sich aus 7 Modulen zusammen, 
die nur als komplettes Angebot belegt werden können. Zwischen 
den einzelnen Modulen ist Zeit für Praxiserprobung, Transfer
aufgaben und Selbstreflexion vorgesehen. Nach Abschluss der  
Veranstaltung erhalten die Teilnehmer*innen ein Zertifikat.

Den Fortbildungstagen für die Teilnehmer*innen geht ein Veranstal-
tungstag für die Einrichtungsleitungen der teilnehmenden pädago-
gischen Fachkräfte voraus. Wir bitten die Leitungen um Teilnahme.
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Veranstaltungstag für Leitungen: 04.02.2020

Modul 1:	 2 Tage	 10. und 11.02.2020
Modul 2:	 2 Tage	 20. und 21.04.2020
Modul 3:	 3 Tage	 23. bis 25.06.2020
Modul 4:	 3 Tage	 28. bis 30.09.2020
Modul 5:	 2 Tage	 09. und 10.11.2020
Modul 6:	 1 Tag	 30.11.2020

Insgesamt 13 Tage für die Teilnehmer*innen
Ein Tag für deren Einrichtungsleitungen

Jeweils von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Stift Urach, Bismarckstraße 12, 72574 Bad Urach

Kai-Nicola Stein, Erzieherin, Beraterin, SAFE-Mentorin, 
Multiplikatorin-Resilienz

Christine Bader, Fachreferentin für Kleinkindpädagogik,
Marte Meo Supervisorin.

Pädagogische Fachkräfte in der Arbeit mit Kindern bis zu 
drei Jahren bzw. vor der Tätigkeitsaufnahme

20 Personen

600,00 EUR inkl. Verpflegung
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MODUL FÜR 
EINRICHTUNGSLEITUNGEN

Als Leitung steuern Sie in besonderer Weise, wohin sich Ihre Einrich-
tung pädagogisch-konzeptionell weiterentwickeln soll. Sie haben 
diesbezüglich eine Schlüsselrolle und tragen hohe Verantwortung in 
der fachlichen Begleitung Ihrer Mitarbeiter*innen.

Die Modulfortbildung ist eine umfassende Qualifizierungsreihe mit 
insgesamt 13 Fortbildungstagen. Die pädagogischen Fachkräfte  
setzen sich in dieser Zeit vertieft mit den Besonderheiten der Klein-
kindpädagogik auseinander und entwickeln dabei Veränderungs-
ideen für die Praxis. Um das neu gewonnene Wissen umzusetzen, 
brauchen die Mitarbeiter*innen die Begleitung durch die Einrich-
tungsleitung. Nur mit Ihrer Unterstützung können Veränderungs-
prozesse auf den Weg gebracht werden und gelingen.

Am Veranstaltungstag für die Einrichtungsleitungen werden die  
beiden Referentinnen Frau Christine Bader und Frau Nicola Stein  
die Inhalte der Fortbildungsreihe sowie Ihre Arbeitsweise vorstellen. 
Ebenso wird die Rolle der Leitung in der Begleitung einer langfristig
angelegten Fortbildung thematisiert, und damit die örtliche Qualitäts-
entwicklung unterstützen.
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Übergang Familie – Krippe
„… und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne …“ (Hermann Hesse)

Inhalte:
¡¡ Kennenlernen des Konzeptes der Responsivität  

(Prof. Dr. Dorothee Gutknecht) und des Feinfühligkeitskonzeptes
¡¡ Gestärkt von Anfang an: Resilienzförderung in der Krippe
¡¡ Jedes Kind ist besonders: Inklusion 
¡¡ Selbstreflexion: Was ist meine Motivation für die Arbeit mit dem 

jungen Kind
¡¡ Auseinandersetzung mit dem Arbeitsfeld Krippe 
¡¡ Kennenlernen des Transitionsmodells
¡¡ Mit der Krippe vertraut werden: Herausforderung Eingewöhnung
¡¡ Die Bedeutung der Mutterschaftskonstellationen

MODUL FACHKRÄFTE
Die Bedeutung der Fachkraft im frühkindlichen Bildungsbereich
„Es gibt keine Methode, nur Achtsamkeit“ (Krishnarmurti)
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Beziehungsvolle Pflege
„Ich bin was man mir gibt“. (E.H. Erikson)

Inhalte:
¡¡ Ohne Bindung keine Bildung
¡¡ Achtsamkeit und respektvoller Umgang
¡¡ Pflegezeit ist Bildungszeit
¡¡ Partizipation: in Pflegesituationen Selbstwirksamkeit erleben
¡¡ Die Bedeutung der Hände in der Pflege
¡¡ Windelfreiheit – der Weg des Sauberwerdens

MODUL FACHKRÄFTE
Elemente des Tagesablaufes: Teil 12
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Autonome Bewegungsentwicklung
„Ich habe keine Zeit mich zu beeilen.“ (Igor Stravinsky)

Inhalte:
¡¡ Bewegungsentwicklung bis zum 3. Lebensjahr
¡¡ Die Rolle und Aufgabe der pädagogischen Fachkraft
¡¡ „Lass mir Zeit“ – vom Zulassen individueller Entwicklungsrhythmen
¡¡ Raumgestaltung und Bewegungsmaterialien

Selbstbestimmtes Spiel
„Wenn man genügend spielt, so lange man klein ist, dann trägt 
man Schätze mit sich herum, aus denen man später sein ganzes 
Leben lang schöpfen kann.“ (Astrid Lindgren)

Inhalte:
¡¡ Spielentwicklung in den ersten drei Lebensjahren
¡¡ Die Bedeutsamkeit des Spiels für die Persönlichkeitsentwicklung 

des Kindes
¡¡ Spielmaterialien
¡¡ Vorbereitete Umgebung
¡¡ Die Aufgabe der pädagogischen Fachkraft im freien Spiel:  

wahrnehmen, verstehen und begleiten
¡¡ Spielraum Garten

MODUL FACHKRÄFTE
Elemente des Tagesablaufs: Teil 23
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Bildungsort: Mahlzeit
„Essen ist ein Bedürfnis, Genießen eine Kunst.“ (Rochefoucauld)

Bildungsort: Schlafen
„Müde bin ich geh zur Ruh…“

Mikrotransitionen
… du musst wandern, von einem Ort zum andern …

Inhalte:
¡¡ Herausforderung Tagesablauf gestalten
¡¡ Sozialisation: Essen muss man lernen
¡¡ Gestaltung der Mahlzeiten im Tagesablauf
¡¡ Vom Essen auf dem Schoß zum selbständigen Essen
¡¡ Die Bedeutung der Tischgemeinschaft für das junge Kind
¡¡ Entwicklung von Schlaf und Schlafverhalten
¡¡ Die Begleitung der Kinder in den und aus dem Schlaf
¡¡ Räume zum Essen und Schlafen gestalten
¡¡ Kleinkindgerechtes Essen
¡¡ Kooperation mit Eltern

MODUL FACHKRÄFTE
Elemente des Tagesablaufes: Teil 34
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Kinder untereinander
„Kinder brauchen Kinder, denn mit gleichaltrigen Bezugs-
personen (so genannten Peers) kann ein Austausch auf gleicher 
Ebene stattfinden – anders als mit Erwachsenen.“ 

(Evelyn Forster-Swaihel)

Inhalte:
¡¡ Kleinkinder unter sich – die Bedeutung der Peergroup
¡¡ Die Entwicklung von Emotionen und Gefühlen
¡¡ Im Spannungsfeld: Individuum und Gruppe
¡¡ Konflikte verständnisvoll begleiten
¡¡ Wut – Frustration – Aggression: wie begleiten?
¡¡ Unsere eigene Prägung: wie wirkt sie auf unser  

pädagogisches Handeln?

MODUL FACHKRÄFTEMODUL FACHKRÄFTE
Elemente des Tagesablaufes: Teil 3 5
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Abschluss-Modul
„Der höchste Lohn für unsere Bemühungen ist nicht das, was 
wir dafür bekommen, sondern das, was wir dadurch werden.“

(John Ruskin)

Inhalte:
¡¡ Präsentation eines Modulthemas in Kleingruppen 
¡¡ Feierliche Zertifikatsübergabe

MODUL FACHKRÄFTE

Methoden innerhalb der Modulreihe

¡¡ Fachliche Inputs
¡¡ Arbeitsgruppen
¡¡ Biografiearbeit und Selbsterfahrungsübungen
¡¡ Wahrnehmungs- und Achtsamkeitsübungen	
¡¡ Filme	

Bitte bringen Sie zu allen Seminarterminen eine Decke mit.

6
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ORGANISATION

Zur Anmeldung:
Die Teilnehmer*innenzahl für die Seminarreihe ist begrenzt. Eine
frühzeitige Anmeldung wird empfohlen. Formulare hierfür liegen der 
Ausschreibung bei. Telefonische Anmeldungen sind nicht möglich.

Zur Teilnahmezusage: 
Der Veranstalter behält sich die Auswahl der Teilnehmer*innen  
vor. Ziel ist es, aus möglichst vielen Kommunen und Einrichtungen 
im Landkreis Reutlingen, Fachkräften einen Platz anzubieten. Im 
Normalfall können pro Einrichtung höchstens zwei Anmeldungen 
berücksichtigt werden.

Zur Abmeldung:
Sollten Sie aus einem dringenden Grund die Teilnahme an der Ver
anstaltungsreihe absagen müssen, bitten wir um Ihre schriftliche 
Mitteilung. Trifft Ihre Absage nicht spätestens 14 Tage vor Kurs
beginn bei uns ein, müssen wir eine Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von 50,00 EUR in Rechnung stellen. Bei Nichtantritt der Veranstal-
tung, ohne Absage, wird die gesamte Teilnahmegebühr erhoben. 

Zur Bezahlung:
Die Teilnahmegebühr für das gesamte Modulsystem beträgt 
600,00 EUR. Die Gesamtgebühr ist in einem Betrag vor Beginn  
der Veranstaltung zu entrichten. Eine Rückerstattung für einzelne 
Abwesenheitstage ist nicht möglich.

Zur Verpflegung:
In der Teilnahmegebühr ist die Verpflegung enthalten. 

Zur Teilnahmebescheinigung:
Nach Abschluss der Veranstaltungen erhalten die Teilnehmer*innen 
ein Zertifikat.



ANMELDUNG

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Anmeldung an:
Kreisjugendamt Reutlingen
Geschäftsteil Jugendhilfeplanung
Bismarckstraße 14, 72764 Reutlingen

Fachbereich Tagesbetreuung: 
Frau Fiebiger
Telefon 07121 480-4076, Fax 07121 480-1814

Hier können Sie das ausgefüllte Formular direkt per E-Mail versenden:

Anmeldung-KJA@Kreis-Reutlingen.de

Teilnehmende Einrichtungsleitung: 

Name, Vorname

Teilnehmer*in:

Name, Vorname

Kindertageseinrichtung:

Einrichtungsbezeichnung

Straße, PLZ, Ort

Telefonnummer E-Mail

Angaben der pädagogischen Fachkraft:

  Ich arbeite bereits mit Kindern bis 3 Jahren, seit               Jahren

  Ich beginne in Kürze meine Tätigkeit mit Kindern bis 3 Jahren 

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung
  Ich bin damit einverstanden, dass die von mir mit dieser Anmeldung angegebenen Daten nur zum  

Zwecke der Anmeldung und der Verwaltung der Fortbildungen vom Landratsamt Reutlingen erhoben,  
verarbeitet und genutzt werden. Eine Weitergabe an externe Dritte ist ausgeschlossen. Die Teilnahme­
bedingungen erkenne ich an. Diese Einverständniserklärung ist freiwillig. Ich kann mein Einverständnis  
jederzeit widerrufen.

Datum und Unterschrift:
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